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Jeder Fensterladen am neuen 
Gemeindehaus hat seinen Platz
Die Aussen- und Innensanierung des Gemeindehauses Lachen geht dem Ende entgegen. Diese Woche werden  
180 Fensterläden nach Nummern platziert. Lachen hat ein markantes Aushängeschild mehr.

von Johanna Mächler

G estern Vormittag wurden 
die ersten Fensterläden 
montiert. Die Stückzahl ist 
beachtlich, rund 180 Stück 
wurden von Maler Hubli 

aus Lachen auf Vordermann gebracht. 
Dabei wurde nichts dem Zufall über-
lassen, für sämtliche Sanierungsarbei-
ten waren Vorgaben des Denkmal-
schutzes massgebend. Sei es die Unter-
seite des Daches, seien es die Fenster-
dächli oder die Fenstereinfassungen 
aus Sandstein im Erdgeschoss. 

Alle Schalter im Erdgeschoss
Gemeinderat Peter Heuberger und  
Fiorenzo Casarico, der in der Projektlei-
tung mitarbeitet, weisen darauf hin, 
dass alle Schalter nun im Erdgeschoss 
sind und dass viele Sicherheits- und 
Brandvorschriften eingehalten werden 
mussten. Fenster beispielsweise lassen 
sich wegen der Sturzgefahr nur wenig 
öffnen, da sich auf der Innenseite brei-
te Fensterbänke befinden. Das nachge-
bildete Eingangstor öffnet automatisch.

Die Sanierungsarbeiten hätten an 
Pfingsten begonnen, so Casarico. Die 
bauliche Planung wurde von Marty 
Architektur AG in Schwyz geleistet, die 
sich in den vergangenen Jahren auch 
für denkmalgeschützte Bauten einen 
Namen gemacht hat. Wenn immer 
möglich, haben einheimische Hand-
werker mitgearbeitet. «Unser Gemein-
dehaus ist wieder ein Aushängeschild», 
freut sich Heuberger. 

Zuvor wurde das ehemalige Schul-
haus 1959/60 umgebaut. Erbaut wor-
den war es in den Jahren 1838/40. Mit den Fensterläden erhält das sanierte Lachner Gemeindehaus den letzten Schliff.   Bild Johanna Mächler

Steuerfuss und Voranschlag genehmigt
Der Steuerfuss bleibt in der Gemeinde Altendorf bei 100 Prozent – obwohl im nächsten Jahr mit einem Defizit 
von knapp einer Million Franken gerechnet wird. Dank genügend Eigenkapital stellt dies aber kein Problem dar.

von Daniel Koch 

In der Gemeinde Altendorf rechnet 
man in den nächsten Jahren mit einem 
weiteren Bevölkerungszuwachs. Grund 
zu dieser Annahme gibt nicht zuletzt 
die Wohnbautätigkeit. Bei den natür-
lichen Personen rechnet der Gemein-
derat deshalb weiterhin mit steigenden 
Steuereinnahmen. Im Jahr 2017 dürfte 
dieses Substrat laut Säckelmeister Mar-
kus Suter nochmals um rund zwei Pro-
zent zunehmen. Diese Prognose stellte 
er an der gestrigen Gemeindeversamm-
lung im Vereinssaal des Dorfzentrums. 
Bei den juristischen Personen darf auf 
Basis der erfolgten Fakturierungen ein 
Zuwachs in gleicher Höhe erwartet 
werden. Aufgrund dieser günstigen 
Prognose wird der Steuerfuss bei 100 
Prozent belassen. Zwar rechnet man im 
Voranschlag 2017 mit einem Aufwand-
überschuss von 993 000 Franken, dieser 
ist damit aber um einiges tiefer, als im 

letztjährigen Finanzplan prognostiziert 
wurde. Damals ging man noch von 
einem Finanzierungsfehlbetrag von 
rund 1,1 Millionen Franken aus. Und 
laut Suter werden auch die Defizite in 
den Folgejahren kleiner ausfallen, als in 
der bisherigen Planung gerechnet wur-
de. Da es der Gemeinde finanziell gut 
geht, werden diese Aufwandüberschüs-
se keine Probleme darstellen. 

Das Eigenkapital der Gemeinde Al-
tendorf betrug per 31. Dezember 2015 
13,92 Millionen Franken. Gemäss der 
aktuellen Finanzplanung wird es bis 
im Jahr 2020 auf gut zehn Millionen 
Franken abnehmen. Weit pessimisti-
scher war die Prognose noch im Fi-
nanzplan des letzten Jahres. Damals 
ging man davon aus, dass das Eigenka-
pital bereits im Jahr 2019 auf sieben 
Millionen Franken schrumpft. Markus 
Suter betonte, dass auch im aktuellen 
Voranschlag die Ausgaben hinterfragt 
und Notwendiges vom Wünschbaren 

getrennt worden sei. Bei den Spezial-
finanzierungen (Feuerwehr, Wasser-
werk, Abwasserbeseitigung und Abfall-
beseitigung) kommt es zu keinen  
finanziellen Verwerfungen. 

Der Steuerfuss und der Voranschlag 
für das Jahr 2017 wurden von 121 
Stimmberechtigten gutgeheissen, eine 
einzige Person stimmte dagegen.

Im Anschluss an die Gemeinde-
versammlung wurden die Sportlerin 
Renate Peters (Sportschiessen), der 
Sportler Danny Krieg (Automobil-
sport) und die 1. Damenmannschaft 
der Red Devils March-Höfe Altendorf 
(Unihockey) geehrt. Geehrt wurde 
ausserdem der Vorstand des Vereins 
Mittagstisch.

Folgende Personen werden in das Bürgerrecht  
der Gemeinde Altendorf aufgenommen:
Birgitte Helen Studer-
Pedersen, 
Staatsangehörige von 
Dänemark, 
Naturwissenschaftlerin 
Dr. phil II
Theiventhiram 
Thenuka Sellaiah, 
Staatsangehörige von 

Sri Lanka, Schülerin
Angelina Graziella 
Melone, 
Staatsangehörige von 
Italien, Ärztin
Thomas Carl Press 
und dessen Tochter 
Sophia Anna Press, 
Staatsangehöriger von 

Deutschland, 
Staatsangehörige des 
Vereinigten 
Königreichs.
Egmont Burkhardt, 
Staatsangehöriger der 
Schweiz, Facharzt FMH 
für Allgemeine Innere 
Medizin. (asz)

Witz des Tages

Angestellter: «Chef, darf ich 
heute zwei Stunden früher 
Schluss machen? Meine 
Frau will mit mir einkaufen 
gehen.» Der Chef antwortet: 
«Kommt gar nicht in Frage.» 
– «Vielen Dank Chef, ich 
wusste, Sie würden mich 
nicht im Stich lassen.»

GaLGenen

Der samichlaus kommt
Am 4., 5. und 6. Dezember kommt der 
Samichlaus und besucht die Kinder. 
Der Samichlaus freut sich, wenn Kinder 
musizieren, vorsingen oder einen Vers 
aufsagen können. Der Besuch soll einen 
festlichen Abend inmitten der Familie 
zu einem Erlebnis werden lassen. Der 
Rundgang dauert von 18 bis 20.45 Uhr. 
Anmeldungen nimmt Brigitte Iten, 
Telefon 055 442 45 86, entgegen. (eing)

sIebnen

Generalversammlung 
des bibliothek Vereins
Am kommenden Donnerstag, 1. De-
zember, wird im Restaurant Traube in 
Buttikon die 29. Generalversammlung 
des Bibliothek Vereins durchgeführt. 
Versammlungsbeginn ist um 20 Uhr. 
Nach den obligaten Traktanden wer-
den noch aktuelle Themen im Zusam-
menhang mit der Regionalbibliothek 
in Siebnen zur Sprache kommen. Mehr 
Informationen finden sich unter www. 
regionalbibliothekmarch.ch. (eing)

sIebnen

adventsbasteln
Am Mittwoch, 30. November, und am 
Mittwoch, 7. Dezember, findet im Kin-
derparadies Kaleidos in Siebnen von 14 
bis 17 Uhr das Adventsbasteln für Kin-
der zwischen fünf und zwölf Jahren 
statt. Unter dem Thema «Wiehnachts-
zyt isch Gschänklizyt» verbringen die 
Kinder einen schönen Nachmittag mit 
zahlreichen Bastelangeboten, Spielen, 
einem Zvieri und Adventsgeschichten. 
Weitere Information finden sich unter 
www.feg-march.ch/kaleidos. (eing)

Baugesuche
Ausserhalb der Bauzonen

Schübelbach
Bauherrschaft: Martin Schnyder, 
Schwendenen 9, Siebnen. Bauobjekt: 
Zufahrt und Entwässerung beim 
Wohnhaus, Schwendenen 24, Siebnen.

GaLGenen

bastelnachmittag
Die FMG Galgenen lädt am Mittwoch, 
7. Dezember, von 13.30 bis 16 Uhr herz-
lich zum Bastelnachmittag im Martins-
träff ein. Willkommen sind Kinder ab 
dem grossen Kindergarten. Das Bastel-
material ist vorhanden und es gibt 
einen Zvieri. Interessierte können  
sich bis am 1. Dezember bei Sandra 

Schubiger, Telefon 055 440 79 60 und  
E-mail sandra.schubiger@bluewin.ch, 
melden. (eing)

TuGGen

adventsfenster
Alle Jahre wieder schmücken 24 Ad-
ventsfenster unser Dorf und machen 
den Abend zu einem abwechslungs-
reichen Erlebnis. Belohnen Sie die Er-

schaffer der liebevoll gestalteten  
Adventsfenster mit einem Besuch  
zwischen 18 und 20 Uhr. Am 1. Dezem-
ber um 17.30 Uhr eröffnen die 3.- und 
4.-Klässler im Schulhaus Dorfhalden 
den Anlass mit einer kurzen Darbie-
tung und einem Apéro. Befindet sich 
am Eröffnungstag ein grüner Stern am 
Fenster, sind Sie zwischen 18 und 
20 Uhr herzlich zu einem Apéro ein-
geladen.  Treff junger Frauen Tuggen


